
des

Erscheinungstage:
Mittwoch und Samstag.

Beschlutz.
In der Zwangsversteigerungssache gegen

die Eheleute Glasermeister Richard
Münzner zu Wiesbaden wird die
Pfändung der dem Schuldner gehörigen , in
der Gemarkung Wiesbaden belegenen
Immobilien aufgehoben , nachdem Gläubiger
l>jes beantragt hat . Der auf den 8 . Juli
anberaumte Termin fällt weg . FS01

Wiesbaden , den 25. Mai 1904.
Königliches Amtsgericht 12.

lieslmLenrr Tagblatts. Verlags - Fernsprecher : Nr . 2953.

Samstag , de« 28 . Mai.

Polizei -Berordnnng.
Auf Grund der §§ 137 und 139 des Gesetzes

über die allgemeine Landesverwaltnng vom
80 . Juli 1883 (Ges .-S . S . 129 ) und der 8§ 6 , 12
und 13 der Verordnung über die Potizeiverwaltung
in den neu erworbenen Landesicilen werden vor¬
behaltlich der nachträglichen Erteilung der Zu¬
stimmung des Provinzialratcs für den Umfang der
Provinz Hessen -Nassau und zwar für die Monate
Juni und Juli d. I . die Bestimmungen des die
Behandlung vorübergehend im Geltungsbereich der
Verordnung verwendeter Kraftfahrzeuge regelnden
8 14 der Polizei - Verordnung über dm Verkehr
mir Kraftfahrzeugen vom 13 . November 1901 außer
Kraft gesetzt und für die gleiche Dauer durch solgcnde
Vorschriften ersetzt:

8 1. Jedes nicht in der Provinz Hessen -Nassau
registrierte , der Besörderung von Personen dienende
Kraftfahrzeug , welches vorübergehend in der
Provinz Hessen -Nassau verwandt wird , muß mit
einem polizeilichen Kennzeichen versehen sein , welches
aus den ( lateinischen ) Buchstaben 0 . B . und einer
Erkeiiiiungsmlittmer besteht.

8 L. Da « Kennzeichen (8 1) ist auf weißem
Grunde in schwarzer 12 cm hoher und im Grund¬
strich 2 cm starker Schrift an der Nückseite des
Fahrzeugs nach außen hin an leichr sichtbarer
Stelle in kreisrunder Form entweder auf der
Wandung des Fahrzeugs selbst ober aus einer mit
diesem durch Schrauben mit verieuklen Köpfen
verbundenen Tafel mit möglichst glatter Oberfläche
anzubringen.

Die Buchstaben müssen über der Erkennung»
Hummer sieh n. Der Abstand zwischen den Buch-
staben , zwischen diesen und der Erkennungrnummer,
sowie zwischen den einzelnen Ziffern der ErkennungS-
liummer muß 2 cm velragen.

Die Anbringung von Verzierungen auf dem
weißen Grunde und an den Kennzeichen (8 1) ist
unzulässig.

Während der Dunkelheit ist dar Kennzeichen
zu erleuchten.

8 3. Von der Verpflichtung zur Führung des
Kennzeichens (8 1) sind solche Kraftfahrzeuge befreit,
welche nach Mckßgabe der polizeilichen Vorschriften
in demjenigen preußischen Verwaltungsbezirke oder
in demjenigen deutschen Bundesstaat , wo sie regi¬
striert sind , mit einem polizeilichen Kennzeichen ver¬
sehen finb , welches aus einem besonderen Merkmal
zur Bezeichnung des Verwaltungsbezirks oder
Bundesstaats und einer Erkennungsnnmmer besteht.

8 4 . Außer dem Kennzeichen (8 1) dürfen
andere Bezeichnungen , auch wenn sie in der Heimat
des Krastsahrzeugs vorgeschrieben sind , nicht
geführt werden.

8 5 . Zuwiderhandlungen gegen vorstehende
Bestiminungen werden in Gemäßheit des 8 366
Nr . 10 Reichsstrafgesetzbuches mit Geldstrafe dis zu
60 Mi . oder Haft bis zu 14 Tagen bestraft.

8 6. Diese Verordnung tritt mit dem Tage
ihrer Verkündigung in Kraft.

Caffet , den 18 . April 1904.
Der Ober -Präsident , von Windheim

Vorstehende Polizei - Verordnung bringe ich
hiermit zur allgemeinen Kenntnis.

Wiesbaden , den 18 . Mai 1904.
Der Polizei -Präsident , gez. v . Schenck.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund des 8 137 des Gesetzes über die

allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli 1883
(G .-S . S . 1951 und der 88 6 , 12 und 13 der Ver.
ordnung vom 20 . September 1867 ( G .- S . S . 1529 ) ,
wird unter Zustimmung des Bezirks -Ausschusses
wlgendes verordnet:

' § 1 . Der 8 4c der Polizei -Verordnung über
Beförderung und Aufbewahrung verflüssigter Gase
vom 27 . August 1903 (Reg .-A .-Bl . S . 473 ) erhalt
nachstehende Fassung : . . _ .

c) für Cblor 50 Atmosphären und 1 Kilo¬
gramm Flüssigkeit für je 0.9 Liter Fassungsraum
des Behälters ." t

§ 2 . Diese Verordnung tritt mit dem Tage
ihrer Verkündigung in Kraft.

Wiesbaden , den 11. März 1904.
Der Regierungs - Präsident . Hengstenberg.

Bekanntmachung.
Der Abschnitt „ 6 . Gebühren " der Anweisung

r Ausführung der Polizei - Verordnung vom
'. August 1903 (R .-A .- Bl . S . 475 ) zur Be¬

förderung und Aufbewahrung verflüssigter Gase
wird wie folgt abgeändert:

6 . Gebühren.
Die Prüfungsgebühr beträgt:

A . Für Kohlensäureflaschen.
a ) für die Prüfung von Gefäßen mit nicht

mehr wie 35 Liter Inhalt:
1 . für 1- 50 Gefäße 10 Mark.
2 . für jedes weitere Gefäß 0,20 Mark.

b ) für die Prüfung von Gefäßen mit mehr wie
35 Liter Inhalt:

1 . wenn die Summe des Inhalts der
einzelnen Gefäße bis zu 1000 Liter
beträgt 10 Mark,

2 . für jedes weitere Liter JnhaltO .OlMark.
8 . Für Gesäße sonstiger verflüssigter Gase,
a) Bei Gesäßen mit nicht mehr wie 35 Liter

Inhalt und
1 . einem Probedrucke bis zu fünfzig

Atmosphären für 1—50Gefäße 20 Mk .,
für jedes weitere Gefäß 0,40 Mark,

2. einem Probedrucke von mehr als
50 Atmospbären für 1— 50 Gefäße
25 Mark , für jedes weitere Gefäß
0,50 Mark.

d) Bei Gefäßen mit mehr wie 35 Liter Inhalt
und

1. einem Probedrucke bis zu 50 Atmo¬
sphären , wenn die Summe de» Inhalte»
der einzelnen Gefäße bi » zu 1000 Liter
beträgt 20 Mark , für jede » weitere
Liter 0,015 Mark,

2 . einem Probedrucke von mehr als
50 Atmospbären , wenn die Summe de»
Jnbaltc » der einzelnen Gefäße bi» zu
1000 Liter beträgt 26 Mark , für jede»
weitere Liter 0,02 Mark.

Neben diesen Gebühren sind die wirklich ver¬
ausgabten Fuhrkosten zu vergüten.

Falls bei der Prüfung der Gefäße eine brauch¬
bare Druckpumpe mit Manometer nicht zur Ver¬
fügung gestellt werden kann , so sind die für die
Entlcihung und Herbeischaffung einer Druckpumpe
entstandenen Unkosten dem Sachverständigen zurück-
zuerstattcn . *

Wiesbaden , den 11. März 1904.
Der Regierungs -Präsident : Hengstenberg.

Bekanntmachung,
betreffend die Abhaltung von Waldfesten

im hiesigen Gemeindewalde.
1. Die Benutzung von Plätzen im städtischen

Wald zur Abhaltung von Waldfesten kann Vereinen
und Gesellschaften nur dann gestattet werden,
wenn sic:

a ) für sich geschlossen blctben.
d ) an dritte , nicht zu dem feiernden Verein

oder der feiernden Gesellschaft gehörende
Personen Speisen oder Getränke gegen
Entgelt nicht abgeben.

Für jeden Festplatz kann nur einem Verein
oder einer Gesellschaft die Erlaubnis erteilt werden,
es ist also nicht erlaubt , daß gleichzeitig zwei oder
mehr Vereine oder Gesellschaften gleichzeitig auf
einem Waldplatz ein Waldfest abhalten.

2 . Die Erlaubnis kann nur für folgende
Plätze erteilt werden : .

a ) an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen:

1904.

Bekanntmachung.
Samstag , den 2«. Mai d. I . , vormit»

tags 11 Uhr, soll ein der Stadtgemeinde Wies«
baden gehöriger , an der Mühlgaffe velegene«
Bauplatz von ca. 3 ar 14,75 qm Flachengehalt,
im Rathaufe hier , aus Zimmer No . 42 zum dritten
und letzten Male öffentlich nielstbleteiid versteigert

"E ^ Die Zuschlagserteilung wird vom Magistrat
beider Stadtverordneten -Versammlung be' ürwortet
werden , wenn ein Gebot von mindestens 4000 Ml.
pro Rute eingelegt wird . ,

Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen
auf Zimmer No . 44 . im Rathause wahrend der
Vorlnittagsdienststuilden zur Einsicht anS.

Wiesbaden , den9. Mai 1904.
Der Magistrat.

Wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden , den 14. Mai 1904.

Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
ES ist wiederholt die Wahrnehmung gemacht

worden , daß die auf Grund des 8 38 Absatz 4 der
Reichsgewerbeorduung vom Herrn Minister für
Handel und Gewerbe erlassenen Vorschriften vom
28. November 1901 über den Gewerbebetrieb der
Personen , die fremde RechtSangelegenhciten
besorgen , nicht genügende Beachtung finden . Dies
gilt insbesondere von den in No . 7 a . a . O . ent
haltenen Bestimmungen (Angabe des Namens des
betreffenden Gewerbetreibenden u . s. w. auf den
Eingaben ) .

Ich weise die beteiligten Gewerbetreibenden
auf benannte Vorschriften mit dem Bemerken aus
drücklich hin , daß Zuwiderhandlungen auf Grund
des 8 148 Abs . 1 Ziffer 4a Gewerbe - Ordnung
unnachsichtlich zur Bestrafung gebracht werden
müssen . *

Wiesbaden , den 15 . Februar 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Von dem Königlichen Statistische » Bureau ist

neuerdings ein auf Grund der Materien der V >eh-
und Obstbaumzählung vom 1 . Dezember 1900 und
anderer amtlicher Quellen bearbeiteten Viehstands-
unb Obstbaumlexikons vom Jahre 1900 für den
preußischen Staat herausgegebcu.

Auf dieses Werk wird mit dem Bemerken auf¬
merksam gemacht , daß dasselbe auch in einzelnen
Provinzheften bezogen und daß ein Prospekt i»
der diesseitigen Registratur eingesehen werden kann.

Wiesbaden , den 21 . Mai 190 *.
Der Polizei -Präsident . I . V . : Falcke«

Bekanntmachung.
Auf Grund des 8 73 der Straßenpolizei-

Verordnung vom 18 . September 1900 wird Folgendes
zur öffentlichen Kenntnis gebracht:

Anläßlich des am Samstag , den 28 . Mai
d. I . , nachmittags von 3 Uhr ab, auf dem hiesigen
Kursaalplatz stattfindendcu Blumenkorsos wir»
der Kursaalplatz und die Wilhelmstratze
zwischen beiden Kurhauskolonnaden von
nachmittags 2 Ukr ab bis zur Beendigung
des Korsos für den öffentlichen Verkehr
hiermit gesperrt.

Wiesbaden , 20. Mai 1904.
Der Polizei -Präsident . In Vertr . : Falcke,

Bekanntmachung.
Zu dem am Samstag , den 28 . Mai , statt-

findende » Blumenkorso haben nur solche
Blumeuverkäufer Zutritt , welche anständig gekleidet
sind und sich im Besitze einer Legitimationskarte
der Kurverwaltung befinden . Es dürfen nur solche
Bouquets zum Verkaufe gelangen , welche die
Gefahr einer Verletzung durch Drahtnmwickelung,
Dornen ec. , vollständig ausschließen. _

Bekanntmachung.
Nachdem am 1. April bei dem Einwohner

Meldeamt der Königlichen Polizei - Direktion eine
Zentralfremdenmeldekontrolle eingesührt ist,
bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntnis , daß
Auskünfte über hier sich aufhaltende Kurgäste und
alle übrigen Fremden nicht mebr von den einzelnen
Polizeirevieren , sondern vom Einwohnermeldeamt,
Polizeidirektionsgebäude , Friedrichstraße 82 , Zim¬
mer 14 , und zwar gegen Entrichtung der üblichen
Gebühr von 25 Pfennigen für jede einzelne Nach¬
frage erteilt werden.

Diese Auskunft erstreckt sich nur auf die Angabe
des Hotels , der Pension »sw., in welchen der oder
die betreffenden Fremden Aufenthalt genommen
haben.

WieSbadt « , den8. April 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

1. Auf der Himmelswiefe,
2 . Im Eichelgarten,
8 . Unter den Hcrreneichen , , ,
4.  Distrikt Kohlbeck, oberhalb der

Schwalbacher Bahn
gegen Vorausbezahluna einer Abgabe
vo » 15 Mk . an das Akziseamt , Haupt-
kaff- (auf diesen Plätzen dürfen Tische
und Bänke aufgestellt werden ) :

d ) an Werktagen gegen Vorausbezablung
einer Abgabe von 10 Mk . an das Akzise,
amt , Hauvtkaffe ( auf den Plätzen unter
a und weiter ) :
5 . Am Augusta -Viktoria -Tempel.
6 . Am Steckersloch , sogenannte Dachs¬

löcher.
Die Anweisung dieser Plätze erfolgt durch das

Akziseamt . Auf den unter 5 und 6 genannten
Plätzen dürfen jedoch keine Tische und Bänke aus
geschlagen werden.

3 . Die Erlaubnis zum Abbalten eines Wald
festes ist mindestens einen Tag vor der Veranstaltung
bei dem Akzise-Inspektor einzuholen und wird nur
argen Vorauszahlung der unter 2 festgesetzten
Gebühr an das Akziseamt , Hauptkassc , für jeden
Fall erteilt.

Die Erlaubnis kan » jedoch nur dann erteilt
werde » , wenn seitens des Antragstellers eine Be¬
scheinigung des städt . Feucrwebrkommandos . wonach
derselbe sich verpflichtet , die Kosten her etwa cr-
örderlich werdenden feuerpolizeilichen Überwachung

zu tragen , beigefügt wird.
.. Die unter 2 erwähnte Gebühr wird für die
Überwachung und die Reinmachung , sowie für
etwaige kleinere Beschädigungen des Platze » ent¬
richtet ; größere Beschädigungen müssen nach all
gemeinen Recht »grundsätzcn besonder » vergütet
werden ; hierüber entscheidet der Magistrat mit
Ausschluß des Rechtsweges endgiltio.

Außerdem ist in den zutreffenden Fällen die
verwirkte Betriebssteuer zur Stadtkasse zu ent¬
richten . Die in den Fällen No . 1— 4 ausgestellten
Tische oder Bänke muffen am folgendem Tage in
der Frühe und falls das Waldfest an einem Tage
vor einem Sonn - und Feiertage abgehalten wurde,
am Abend desselben Tages wieder entfernt werden
Wird diese Entfernung über den Vormittag bezw.
den Abend verzögert , so gehen die Tische und
Bänke in das Eigeuutm der Stadtverwaltung über,
welche ermächtigt ist, über letztere frei nach ihrem
Ermessen zu verfügen ; etwaige Ersatzansprüche
Dritter hat der Verein ( Gesellschaft ) eventuell Dev
jenige , welcher die Erlaubnis erwirkt hat , zu
vertreten.

Diese Bestimmung gilt auch für den Fall , daß die
vorherige Einholung der Erlaubnis versäumt fein
iollte : auch bat in solchen Fällen die Nachzahlung
der Gebühr (No . 2) zu erfolgen.

5 . Waldfeste müssen in der Zeit vom 1. Juni
bis 1. Sevtember um 9 Uhr abends , in der übrigen
Zeit um 8 Ubr abends beendet fein.

6. Vereine ( Gesellschaften ) , sowie Alle , welche
im Walde lagern , haben in allen Fällen de» An¬
weisungen der Forstbeamten . Feldhüter und der
mit der Aufsicht etwa besonders betrauten Akzise-
beamten unweigerlich Folge zu leisten (vergl . 8 9
de« Feld - und Forstpolizeiaesctzcs Vom 1. April 1880 ),
sowie die bestehenden Vorschriften über den Schutz
und die Sicherheit des Waldes und die Scbonungen
inne zu halten . (Vergl . insbesondere § 368 No . 6
des Reichsstrafgefetzbuches , 88 36 und 44 des Feld
und Forsipolizeigesetzes , 8 17 der Regierung»
Polizeiverordnung vom 4. März 1889 .)

Die Erlaubnis zur Abhaltung eines WaldfestcS
kann ohne Angabe von Gründen verweigert
werden : mehr eil« zweimal im Jahre wird dem
selben Verein ( Gesellschaft ec.) die Erlaubnis zur
Abhaltung eines WaldfestcS nicht erteilt

7 . Mit dem Waldfeste etwa verbundene Suft-
barfetten (Musik , Tanz rc.). welche nach der Lust-
barkeitSsiener -Ordnung hiesiger Stadt steucrvflichtig
sind , sind den Bestimmungen dieser Ordnung ent¬
sprechend besonders auzumeldcn und zu versteuern.

Wiesbaden , den 21. Mai 1904.
_ Der Magistrat

Bekanntmachung
Er wird wiederholt darauf aufmerksam ge¬

macht . daß das Betreten der Wiese « nicht

®al *Feldschutzversonal ist angewiesen worden,
Übertretungen zwecks Bestrafung zur Anzeige zu
dringen.

Wiesbaden , den 29. April 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Versteigerung der Grasnutzung «« von

den Feldwegen , Gräben und Böschungen ist ge»
nehmigt worden . . . . . . .

Die Steigpreise müssen innerhalb drei Tagen« werde»li 1904.
Der Magistrat.

an die Sladthauplkaffe aezahlt werde » .
Wiesbaden , den

Städtischer Volkskindergarten
(Thunes -Stistnng ) .

Für den Volkskindergarien sollen Hospitantinnen
angenommen werden , welche eine auf alle Teile des
Dienstes sich erstreckende Ausbildung erhalten , so
daß sie in die Lage kommen , sich später als Kiuder-
gärtnerinnen in Familien ihren Unterhalt zu ver¬
schaffen.

Vergütung wird nicht gewahrt.
Anmeldungen werden im Ratdause , Zimmer

No . 12 . vormittags zwischen 8 und 12 Uhr,
entgegengenomme ».

Wiesbaden , den 19. Mai 1904.
Der Magistrat.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Steuerzettel für das Rechnungsjahr 1904

werden soeben ausgetragen . _ „ ..
Die Erhebung der 1 . Rate (April , Mai , Juni)

erfolgt vom 24 . Mai ab straßenweise nach dem auf
dem Stcucrzetrel angegebenen Hebeplan . Die Hebe»
tage sind nach den Anfangsbuchstaben der Straßen
wie folgt festgesetzt (die auf dem Steuerzettel an»
gegebene Straße ist maßgebend ) :

6 , v , E , F , G am 27 ., 28 . u . 30 . Mai,
H, J, K am 31. Mai, 1. u. 3. Juni.
L , M , N am 4 .. 6 . u . 7. Juni . .
0 , ? . Q, R am 8 .. 9 . u . 10 . Junr,
B, T , ü , V am 11 .. 18 . u . 14 . Zu « .
W , Y , Z und außerhalb de» © tabtbtringi

am 15 ., 16. u . 17 . Juni.
E » liegt im Jnterrff « der Steuerzahler , daß

sie die vorgeschriebenen Hebetage benutzen , nur dann
ist rasche Beförderung möglich.

Da « Geld , besonder » die Pfennige , sind genau
abzuzählen , damit Wechseln an der Kaffe ver»
mieden wird.

Wiesbaden , den 19. Mai 1904.
Städtisch « Stenerkaff «.

Rathaus , Erdgeschoß , Zimmer No . 17.

Verdingung.
Die Ausführung der Erd-, Maurer»

und Asphaltierer -Arbeiten zur Errichtung
einer Stützmauer hinter der Urnen »,all«
auf dem neuen Friedhof an der Platlerstraße
zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen rönnen
während der Vormittagsdieirststundcn im Stadt.
Vcrwaltungsgcbäude . Friedrichstr . 16 , Zimmer No . 9.
eingesehen , die AngebotSsormulare ausschließlich
Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
estellgeldsreie Einiendung von 50 Ps . und zwar

bi» zum 28 . Mai er . bezogen werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 33

Los ö. V ." versehene Angebote sind spätesten » bls
Montag , de« 80 . Mai 1904,

vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt I»
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-
gesüllten Verdingungsformular eingereichren An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 19 . Mai 1904.

Stadtbauamt » Abteilun g für Hochba« .

Verdingung.
Die Herstellung der Schreinerarbeiten

für den Neubau des Leichenhauses auf dem
Gelände des städtische« Krankenhauses zu
Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aur¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsuiilerlagen und Zeichiiungenkonnen
während der VormittagSdieuitstundeii im Stadt.
Verwaltungsgebäude , Friedrichstr . 15 , Zimmer No .9,
eingesehen , die Angebotsformulare ausschließlich
Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf . und zwar
bis zum 28 . Mai er . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . Vl. 34
Los ö. V . " versehene Angebote sind spätestens bi»

Dienstag , den 81 . Mai 1804,
vormittags 10 Uhr»

hierher einzureichen.
Die Eröffliung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
' Nur die mit dem vorgeschriebcne » und aus»

gcfüllten Verdingungsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt . *

Zuichlagsfrift : 30 Tage.
Wiesbaden , den 19 . Mai 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.
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Verdingung.
Die Ausführung der Terrazzo-Beton-

und ASphaltfußbüSen im Leichenhaus der
städtischen Krankenhausanlagesoll im Wege der
öffentlichen Aurschreibung verdungen werden.

„ Verdingungsunterlagenu. Zeichnungen können
wahrend der Vormittagsdieintsiuilden nn Stadt.
Verwaltungsgebäude, Friedrichstraße15, Zimmer
No. 9, eingesehcn, die Angcbotsformulare. aus¬
schließlich Zeichnungen, auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestcllgeldsreie Einsendung von 2b Pf.
und zwar bis zum 30. Mai d. I . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A. 35"
versehene Angebote sind spätestens bi«

Dienstag, den 31. Mai 1904,
„ . vormittags 11 Uhr,
hierher einzurcichcn.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen»
Wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebenen und aus¬
gefüllten Verdingnnassormular cingcrcichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 19. Mai 1904.

Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.--
Verdingung.

Die Ausführung der gesamten Dach-
deikerarbeitcn— mittelst Ziegeln ans der Fabrik
oon Karl Lndowici in Jockgrim— für den Er¬
weiterungsbau der Gutenbergschule zu
Wiesbaden, soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststuudenim
Städt.Verwaltungsgebäude, Friedrichstraße No. 15,
Zimmer No. 9, eingesehcn, die Angebotssormulare
ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestcllgeldsreieEinsendung von
50 Pf. und zwar bis zum 9. Juni einschließlich,
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A. 37"
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , de» 11. Juni 1904,
„ vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-
gefüllten Verdingnngsformular cingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

ZuschlagSfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 24. Mai 1904.

Stadtbauamt. Abteilung für Hochbau.

Viehhvf -Bericht
für die Woche vom 19. bis 25. Mai.

Es
VieH-

gattuug

waren
aufge-
triebenDual. Preise von - bi»

Stück per *
Achsen.
Stüfje. .

} 86
I. 50 kg 74 — 76 —

II. Schlacht- 68 — 70 —

| 118
I. gewicht 66 — 70 —

II. 60 64
Schweine 784 1 kg 1 1 04
Mastkälb.J186 Schlacht- 1 60 1 70
Landkälb. gewicht 1 20 1 60
Hammel 130 1 40 1 44

Wiesbade«, den 25. Mai 1904.
Städtische Schlachthaus-Verwaltuug.

Akzise-Rückvergütung.
Die AkziscrückvcrgütungSbcträge au» vorigem

Monat sind zur Zahlung angewiesen und können
ßegen Empfangsbestätigung im Laufe dieses Monats
in der Abfertigungsstellk, Ncugasse6a, Part ., Ein-
nehmcrei, während der Zeit von8 Vormittags bis
1 Nachm, und 3—6 Nachm, in Empfang genommenwerden.

i”******* 8 bum 81. d. M. Abends nicht erhobenen
Nkzlse-Ruckvcrgütungen werde» den Empfangsbe¬
rechtigten abzüglich Postporto durch Postanweisuna
Übersandt werden. *

Wiesbaden, den 11. Mai 1904.
_ Städt. Akziseamt.
... besucht wird ein erfahrener Bautechuiker
für Baustelle und Büreau. Derselbe muß praktische
Ersahrung,mStraßen- und Eisenbahnbau besitzen,
gewandt fern im Projektieren und Veranschlagen
und nach gegebener Anweisung selbstständig arbeiten
können. Als Anfangsgehalt sind 175 Mark in
Aussicht genommen: das Enqagcment erfolgt
unter dem Vorbehalt gegenseitiger3-monatlicherKündigung.

Gesuche unter Beifügung eines selbstgeschriebenen
Lebenslaufes, sowie Abschriften der Prüfungs- und
Beschäftigungs- Nachweise sind mit Angabe der
Gehaltsansprüchcund des Dienstantritts' bis zum
13. Juni d« I » an das Stadtbauamt, Abteilungfür Straßenbau, zu richten. *

Wiesbaden , den 21. Mai 1904.
Das Stadtbanamt.

Freiwillige Feuerwehr.
Die ordentliche Gcneralvcrsammlun

(8 21 der Statuten) der freiwillige,
Feuerwehr findet Montag , de,
30. Mat d. I ., abends « '/- Uhr
in dem Gartensaa, des„Friedrichhofs'
Friedrichstraße35, statt und werde,
alle Mitglieder der freiwilligen Feuer

- »wehr hierzu eingeladen. Dieselbe,
wollen sich in Uniform pünktlich st cinfinden.

Tagesordnung,
1. Bericht über Stand und Tätigkeit der Wies
' badener Feuerwehr 1903/04.
L. Bericht über die Tätigkeit des Kommandos, bei
> Ausschusses und der Führerschaft.
& Bericht über den Stand der Kasse der frei
> willigen Feuerwehr.
4. Entscheidung über die Erhebung von Beiträge,

zu der Kasse der freiwilligen Feuerwehr.
Ä. Bericht über den Feuerwehr-Verband,

a) des Reg.-Bcz. Wiesbaden,
d) des Preußische» Landes,
o) des deutschen Feuerwehr-Ausschusses.

Eine zahlreiche und pünktliche Betetligun,
wird erwartet.

Wiesbaden» den 24. Mai 1904.
Die Branddirektion«

Feuerwehr zu Clarental.
Die Mannschaften der Feuerwehr

zu Clarental werden aus Sonntag,
den 29. Mai ». I . , vormittags
7'/-Uhr, zu einer Übung in Uniform
an die Remise geladen.

Mit Bezug aus 8 29 der Polizei-
Verordnung wird pünktliche» Er¬
scheinen erwartet.

8 27 der Polizei-Verordnung
schreibt vor:

„In Clarental wird eine besondere Feuerwehr-
Abteilung gebildet.

Zum Eintritt in die Feuerwehr ist jeder männ¬
liche Einwohner, vom vollendeten 18. bi« zum
vollendeten 50. Lebensjahre verpflichtet. Befreit find
nur die körperlich Untauglichen." *

Wiesbaden den 21. Mai 1904.
_ Die Branddirektion»

Freiwillige Feuerwehr.

I  Die Mannschaften der Leiter-,
Feuerhahnen-, Saugspritzcn-, Hand¬
spritzen- und Retter-Abteilungen des
dritten Zuges werden auf Montag,
den 30. Mai l. I . , abends
6'/- Uhr, zu AbteilungSübnngen in
Uniform an die Remisen geladen.

Mit Bezug auf die§§ 17, 19 und
23 der Statuten, sowie Seite 12, Absatz3 der
Dienstordnungwird pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden» den 24. Mai 1904. *
_ Die Branddirektion.

Bekanntmachung.
Der Frachtmarkt beginnt während der

Sommermonate(April bis einschließlich September)
um 9 Uhr Vormittags. *

Wiesbaden, den 12. März 1904.
_ Städt. Akzise-Amt.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von ungefähr 250,000 Kgr,

Kohlen (Nuß III ) für das hiesige Straf¬
gefängnis soll für die Zeit vom1. Juli 1904
bis Ende Juni 1905 vergeben werden.

Angebote sind unterschrieben, versiegelt,
postfrei und mit folgender Aufschrift versehen:
„Angebote auf die Lieferung von Kohlen"
bis zur Eröffnung des Verdingungstermins
am Freitag , den 10 . Juni d. I .»
mittags 12 Uhr, hierher einzureichen.

Die Bedingungen liegen hier zur Einsicht
aus und werden auch gegen1 Mk. Schreib¬
gebühren abschriftlich übersandt. F286

Eberbach i/Rhg .»den 13. Mai 1904.
Strafgefänguis -Jnspektion.

Kirchliche Anzeige«.
Evangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den 29. Mai. (Trinitatis.)

Militär -Gottesdienst8.40 Uhr: Div.-Pf«
Franke.

Hauptgottesdieust 10 Uhr: Pfr. Christian.
Christenlehre nach dem Hauptgottesdienst:

Dekan Bickel.
Abendgottcsdienft5 Uhr: Dekan Bickel.
Amtswoche: Dekan Bickel.
Mittwoch von6—7 Uhr: Orgelkonzert. Ein¬

tritt fi ci.
Bergkirche.

Sonntag, den 29. Mai. (Trinitatis.)
Hauptgottesdienst10 Uhr: Hilfspr. Eberling.

Nach der Predigt Christenlehre.
Abcndgottesdiknst5 Uhr: Pfr. Diehl.
Amtswoche. Taufenu. Trauungen: HilfSvr.

Eberling. Beerdigungen: Pfr. Diehl.
Ringkirche.

Sonntag, den 29. Mai. (Trinitatis.)
Haupigottesdienst 10 Uhr: Hilfspr. Schlosser.
Abeudgottesdienst5 Uhr: Pfr. Risch.
Amtswoche. Taufenu. Trauungen: HilfSpr.

Schlosser. Beerdigungen: Pfr. Risch.
Kapelle des Panlinenstifts.

Sonntag, den 29. Mai (Trinitatis), nachm.
2 Uhr: Gottesdienst. 41/» Uhr: Jungfrauen-Berein.

Gewerbeschule.
Sonntag, den 29. Mai: Gottesdienst. Hilfspr.

Eberling.
Evangelisches Vereinshaus, Platterstraßc 2.

Sonntag, vorm. 11'/, Uhr: Sonntagrschule.
Nachmittags4'/, Uhr: Versammlung für junge

Mädchen(Sonutagsverein).
Abends8'/- Uhr: Versammlung für Jeder¬

mann (Bibelstunde).
Jeden Donnerstag, abend« 8'/- Uhr: Gemein-

fchaftsstuiide.
Ev. Männer- und Jünglingsverein.

Sonntag, nachmittags3 Uhr: Freier Verkehr.
Montag, abend» 9 Uhr: Gesaugstundc.
Dienstag, abends8' /, Uhr: Posaunenprobe.
Mittwoch, abends8'/, Uhr: Vorstandssitzung.

9 Uhr: Mitgliedcr-Versawmlung.
Donnerstag (FrohnleichnamStag): Ausflug

per Schiff nach St . Goarshansen. Abmarsch
morgen» 5 Uhr vom Luisenplatz aus.

Freitag, abend» 8'/, Uhr: Pofauncnvrobe.
Samstag, abends9 Uhr: Gcbctsstundc.

Jugendverein.
Sonntag, nachm. 3 Uhr: Croquek-Wettfpiel.
Dienstag, abend» 8'/, Uhr: Bibelstunde.

Christlicher Berei« junger Mänuer.
Vereinslokal: Bleichstraße3, 1.

Sonntag, nachm, von 3 Uhr an: Gesellige
Zusammenkunft und Soldatenversammlung.

Montag, abends9Uhr: General-Versammlung.
Dienstag, abends8' /« Uhr: Bibclbesvrechnng.
Mittwoch, abends 9 Uhr: ' Bibclbesprechung

der Jngend-Abt.
Donnerstag,abds. 9Uhr: Posaunenchor-Probe.Sreitag, abends9 Uhr: Gef. Zusammenkunft.

iamstag, abends9 Uhr: Gedetrstunde.
Das Dcreinslokal ist jeden Abend von 8 Uhr

an geöffnet. Vereinsbesuch frei.

Evangelische» Gemeindehaus, Steingaffe 9.
Da» Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von

2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.
Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jungfrauen-Vercin der Bergkirchen-Gemcinde:

Nachm. 4—6 Uhr.
Berfammlungeu

im Gcmeindesaal des Pfarrhauses, An der Ring¬
kirche 3.

Sonntag, vorm. 11'/, Uhr: Kindergottesdicnst.
Sonntag, nachm. 4'/,—7 Uhr: Versammlung

junger Mädchen(Sonntagsverein).
Mittwoch, nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunden

de» Nähvcreins.
Mittwoch, abend» 8>/>Uhr: Probe de»Ring,

kirchcnchors.
Katholische Kirche.

1. Sonntag nach Pfingsten. — Fest der aller¬
heiligsten Dreifaltigkeit. — 29. Mai.

Die Kollekte im Hochamt ist in beiden Kirchen
für den Bonifatiusverein bestimmt.

Pfarrkirche zum hl. BouifatiuS.
Hl. Messen5.30, 6.30, Amt 8, Kindergottes-

dienst (hl. Messe mit Predigt) 9, Hochamt mit
Predigt 10, letzte hl. Messe(mit Predigt) 11.80 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht zur allerheiligsten
Dreifaltigkeit(522). 5 Uhr Andacht im HoSpiz
zum bl. Geist für die Mitglieder des3. Orden».

Abends8Uhr Maiandacht, ebenso am Dienstag.
An den Wochentagen find die bl. Messen um

5.30, 6.10 6.40, und 9.10 Uhr. 6.10 Schulmesie
und zwar Montag und Donnerstag für die Bleich-
straßeschule, Dienstag und Freitag für die Blücher-
und Gutenbergschule, Mittwoch und Samstag für
die Mittelschulen an der Rhein- und Luisenstraße,
sowie der höheren Mädchenanstalten.

Am Donnerstag, den2. Juni, feiern wir da»
hohe Fronleichnamsfest. Hl. Messen find um
5.30, 6.15, 7.15 und 11.30 Uhr. Feierliche» Hoch¬
amt8 Uhr. Nach demselben findet in herkömmlicher
Weise die feierliche Prozession statt. Die Glieder
der Gemeinde sind zu recht zahlreicher Teilnahme
freundlichst eingeladen. Die Kinder, die in weißem
Kleide Symbole und dergleichen zu kragen wünschen,
mögen sich am Montag um 5 Uhr im Garten de»
Lesevereins einfinden. Eltern, deren Mittel e»
erlauben, tun am besten, für ihre Kinder Fähnchen,
Blumen und dergl. selbst zu beschaffen. Nachm.
2.15 sakramentalische Andacht(530).

Während der Fronleichnamsoktav, Freitag
anfangend, ist morgens6 Uhr Engelamtu. abends
8 Uhr Andacht zum hl. Herzen Jesn.

Beichtgelegeuheit Mittwoch und Samstag
Nachm. 5—7 und nach 8, sowie am Fron¬
leichnamstag und Sonntag morgen» von5.30 an.

Maria-Hilf-Kirche.
Frühmesse und Gelegenheit zur Beichte 6.

zweite hl. Messe7.30, Kindergottesdienst(hl. Messe
mit Predigt) 8.45, Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht zur allerheiligsten
Dreifaltigkeit(522). Abends6 Uhr gestiftete Krenz-
wegandacht für die armen Seelen(513).

An den Wochentagen find die hl. Messen um
5.30, 6.15 und 8.15 Uhr. 6.15 sind Schulmessen
und zwar Dienstag und Freitag für die Eastell-
straßeschule, Mittwoch und Samstag für die Lehr¬
straße-, Stiftstraßeschuleund die Institute.

Donnerstag, 2. Juni. Fronleichnamsfest.
Gebotener Feiertag. Frühmesse5.80, zweite bl.
Messe6.15, Hochamt zugleich als Kindergottesdienst
7. letzte hl. Messe8 Uhr. Gegen9 Uhr Teilnahme
an der von der Pfarrkirche zum hl. Bonifatiu»
ausgehenden feierlichen Prozeffion. Nachm. 2.15
Prozesston und sakram. Andacht(530).

Freitag und Samstag ist morgens6 Uhr ein
Amt mit Segen und abends 8 Uhr gestiftete
fakrament. Andacht.

Freitag morgen5.45 gestift.Herz-Jesii-Andacht.
Samstag5.30 Uht HI. Messe in der Schwestern-

haurkapelle.
Mittwoch und Samstaa Nachm. 5—7 und nach

8 Uhr ist Gelegenheit zur Beichte.
Altkatholische Kirche, Schwalbacherstraße.

Dreifaltigkeits-Sonntag, den 29. Mai, vorm.
10 Uhr: Amt mit Predigt. Lieder: No. 301, 306.

W. Krimmel, Pfr.
Evangelisch-lutherischer Gottesdienst.

Adelheidstraße 23.
Sonntag, den 29. Mai (Trinitatis), vor¬

mittags9'/, Uhr: Lefegottesdienst.
Evangelisch-lutherischer Gottesdienst.

Oberrealschule, Oranienstraße7, 2. Stock.
Sonntag, den 29. Mai (Trinitatis), vormittags

9 Uhr: Beichte. 9'/, Uhr: Hauptgottesdienst.
Nachm. 3 Uhr: Christenlehre. Pfr. Hempfing.

Christliches Heim. Westeudstraße 20, 1.
Jeden Mittwoch, abends 8'/- —9'/s Uhr

Bibelstunde für Mädchen und Frauen.
Methodisten-Mrmeinde. Friedrichstr. 36. Hth.

Sonntag, den 29. Mai, vormittags9'/« Uhr:
Predigt über Job. 3, 1—15. Thema: Das Werk
des dreieinigeu Gotte«. 11 Uhr: SoiintaaSschule.
Abends 8 Uhr: Predigt über Jesaia 48, 10.
Thema: Durch Leiden zur Herrlichkeit.

Montag, abends8' /- Ubr: Singstunde.
Dienslag, abends8'/, Ubr: Bibelstunde.
Mittwoch, nachm. 2'/, Uhr: Miistonsverein.
Donnerstag, abends 8'/- Uhr: Jngendbund.

(Weihestunde.) PredigerI . Schmrißer.
Daptisten-Gemeinde, Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag, den 29. Mai, vormittags>/,10 Uhr:
Predigt. 11 Uhr: Kiudergotlesdienst. Nachmittag»
4 Uhr: Hauptgottesdienst. Abends8 Uhr ver¬
sammelt sich der Jugendverein.

Mittwoch, abends8'/- Uhr: Betstunde.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schwalbacherstraße 10. 2.Et. (Gewerbehalle).
Sonntag, den 29. Mai, vormittags 10 Uhr:

Hauvtaattesdienst. Nachmittags4 Uhr: Predigt,
wozu Jedermann freund!, eingeladen ist.

Freitag, 3. Juni , abends8 Uhr: Gottesdienst.
Heilsarmee , Frankenstraße 13.

Jeden Abend8*/a Uhr, Sonntags auch vorm.
10 Uhr: Veriammluiig. Jedermann'willkommen.

Knsstscher Gottesdienst.
Samstag, abends5 Uhr: Abendgottesdienst.
Sonntag (hl. Pfingstfest), vormittags 11 Uhr:

Heil. Messe. Große Kapelle.
Montag, vormittags 11 Uhr: Heil. Messe.

Große Kapelle.
Deus und Brrlaz der& Tchellenberz'schen Hss-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Angllcan Church of St . Auguitlne u.
Canterbury,

Frankfurterstraße 3.
Sunday Services : First Celebration of U0|.

Eucharist , 8 : Matins and Choral Celebratio»
& Sermon, 11: Evensong and Litany 6. ,5

Holy Days and Week -days : Daily, Cel^
bration , followed by Matins, 8. Except . Wed
and Fri ., Matins & Litany 10.30 : Celebration,
Evensong , Fri . and Holy Days , 6. No servil» -
on ordinary Mondays.

Special Notice : No week -day Services thu
week, during my absence at Conference.

Chaplain : Rev. E.‘ J. Treble,
Kaiser -Friedrich -Ring 36. ;

United Free Church of Scotland.
Divine Service (Presbyterien ) will be held

each Sunday in May and June in the Bürger.
Saal (No. 36) of the Rathaus , Marktplatz (Towa.
hall ) at 11 a. m. and from 5 to 6 p. m.
Preacher : Rev. Colin M. Gibb, M. A., of Larbert,

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfschiffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer (Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 6.25 big

Coblenz, 8.05, 9.25 (Schnellfahrt ,.Borussia“ und
„Kaiserin Auguste Victoria “), 9.50 (Schnellfahrt'
„Barbarossa “ und „Elsa “), 10.35, 11.20 (Schnell-
fahrt „Deutscher Kaiser “ und „Wilhelm Kaiser
und König“), 12.50 bis Cöln, mittags 3.20 (nur
an Sonn- und Feiertagen ) bis Assmannshausen,
4.20 bis Andernach, abends6.20 u. 6.35 (Güter,
sohiff) bis Bingen, mittags2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 7‘/j Uhr. F329

Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem
Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2384.

Niederländisch«

Dampfschiff -Rhederei,
Salonboote mit Schlafkabinen.

Tägliche Tourfahrten
ab Mainz6 Uhr Morgens,

Biebrich6 Ubr 15 Min. Morgen»,
in Kölnb Uhr Nachmittags,
ab „ an Wochentagen8 Uhr Abends.

„ Sonn- u. Feiertagen9 Uhr Abend»,
in Rotterdam3 Uhr 15 Min. am folg. Nach».
ab Rotterdam7 Uhr Morgens,

am folg. Nachm.,
30 Min. Abends,
30 „ am folg. Morgen,
30 „ Nachm.

in Köln
ab „
i„ Coblenz
n Biebrich

4
10
7
3

Tägliche Schnellfahrten vom 20. Mai bi»
10. September.

ab Main? 9 Uhr 45 Min. Morgen»,
„ Biebrich 10 „ — ..

Anschluß per Staatsbahn:
ab Frankfurta. M. 8 Uhr 22 Min. Morgen»,
„ Wiesbaden 8 „ 20 „ „

Anschluß per Straßenbahn:
ab Wiesbaden8 Uhr 21 Min. Morgens,
. Eltville 10 „ 30 „

Anschluß per Kleinbahn:
ab Schlangenbad7 Uhr 39 Min. Morgens.
. Coblenz an Wochent. 2 Uhr 30 Min. Nachm,

„ Sonn- u. Feiert. 4Uhr 30M. ,
in Köln an Wochentagen 7 Uhr Abends,

,, Sonn- u. Feiert. 9 „
Anschluß an das Tourboot nach Rotterdam.

ab Köln
in Coblenz
„ Eltville

in Biebrich
nach

7 Uhr 15 Min. Morgens,
2 „ — „ Nachmittags,
8 „ 05 „ Abends,
8 „ 40 „

Abfahrt per Staatsbahn:
rankfurt 9 Uhr 11 Min. Abend»,

„ Wiesbaden9 „ 11 „
Abfahrt per Straßenbahn:

nach Wiesbaden9 Uhr Abends.
Billigste Fahrpreise.

Retourbillets bis « öl«.
Täglich Gepäckwagen.

Fahrpreisermäßigung für Schüleru. Vereine.
Alles Nähere zu erfahren bei der Hauptaqentue
zu Biebrich a 'RH. «chürmann & Co .,
sowie in Wiesbaden bei Ludw . Engel , Reise-
büreau, Wilhelmstraße46. F329

Biebrich - Mainzer Dampfschiffahrt
August Waldmaun.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbahn.
Fahrplan ab 1. Mai 1904.

Beste Gelegenheit $ach Mainz.
Von Biebrich nach Mainz (ab Schloß ) : 9 10

11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.
An und ab Station Kaiserstraße -Haupt-
bahnhof 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle ) : 9 10
11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.

An und ab Station Kaiserstraße -Haupt
bahnhof 5 Minuten später.

* Nur Sonn- und Feiertags.
Extraboote für Gesellschaften . Abonnements.

Frachtgüter 35 Pfg . per 100 Ko.

Hamburg -Amerika -Linic . F333
(Passage -Büreaud . Gesellschaft : Wilhelmstr . 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post - und
Passagier -Dampfern finden statt : Nach Newyork:
26./5. Schnellpd . Deutschland , 2S./5. Postd.
Arcadia , 2./6. Postd . Hamburg , 4./6. Postd . Penn¬
sylvania , 9./6. Postd . Blücher , 11./6. Postd. Patricia,
16./6. Postd . Moltke, 18 /6. Postd. Belgravia , 23./6.
Schnellpd . Deutschland , 25. 6. Postd. Pretoria,
3036, Schnellpd . Columbia, 2. 7. Postd . Graf
Waldersee , 7. '7. Postd. Hamburg . Nach Boston:
8. 6. Postd . Pontos . Nach Baltimore : 8./6. Postd.
Pontos . Nach Philadelphia : Ende Mai Postd.
Kingstonian . Nach Westindien : 28./5. Postd.
Bolivia , 1./6. Postd . Canadia , 9.,'6. Postd. Ithaka.
Mexico : 5./6. Postd . Schaumburg , 26./6. Postd.
Prinz Joachim . Nach Neworleans : 10./6. Postd.
Galicia . Nach Montreal : 21./6. Postd. Teutonia.
Nach Ost-Asien : 26. 5. Postd . Bamberg , 10./6.
Postd. Andalusia , 20./6. Postd . Königsberg , 30./6.Postd. Sambia.
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